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72.) Bekanntmachung der 8. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Ochtrup 
über die Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsge-
bühren (Straßenreinigungs- und Gebührensatzung) vom 23. Dezember 
2010 
 
 

8. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Ochtrup über die Straßenreinigung 
und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und Ge-
bührensatzung) vom 23. Dezember 2010 
 
 
Auf Grund der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW S. 666/SGV NW 2023), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. April 2022 (GV. NRW. S. 490), der §§ 3 und 4 
des Gesetzes über die Reinigung öffentlicher Straßen (StrReinG NW) vom 18.12.1975 (GV 
NW S. 706/SGV NW 2061), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 25.10.2016 
(GV NW S. 868) und der §§ 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (KAG) vom 21.10.1969 (GV NW S. 712/SGV NW 610), zuletzt geändert durch Arti-
kel 1 des Gesetzes vom 09.12.2022 (GV. NRW. S. 1063), hat der Rat der Stadt Ochtrup in 
seiner Sitzung am 15.12.2022 folgende 8. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Ochtrup 
über die Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreini-
gungs- und Gebührensatzung) vom 23.12.2010 beschlossen: 
 
 

§ 1 
 
Änderung Straßenverzeichnis ab 2023 
 
Das nach § 2 Abs. 1 der Satzung der Stadt Ochtrup über die Straßenreinigung und über die 
Erhebung von Straßenreinigungsgebühren vom 01.01.2011als Bestandteil der Satzung fest-
gelegte Straßenverzeichnis wird zum 01.01.2023 wie folgt geändert: 
 
Die Straßen „Sanddornweg“ und „von-Druffel-Straße“ werden in das Straßenverzeichnis 
aufgenommen. Die Bezeichnung „Wernher-von-Braun-Straße“ wird auf Beschluss des Rates 
vom 28.09.2022 in „Am Stadtpark“ geändert. 

 
Folgende Straßen werden gemäß Beschluss des Rates vom 03.11.2022 in den Winterdienst 
der Stadt Ochtrup aufgenommen: 
 
Stufe 1 (täglich):  Rosenstraße 
Stufe 2 (montags bis freitags):  Hellstiege, Lindhorststraße, Weilautstraße und Kardinal-

von-Galen-Straße 
 
 
  

Straßenname Straßenbe-
deutung 

Reinigungs-
häufigkeit 

Pflichtreinigung/Winter-
dienst 

Verpflichteter  
S = Stadt 
A = Anlieger 

Sanddornweg 
Anlieger-
verkehr 14-tägig 

Reinigung Fahrbahn A 

Winterdienst 1,50 m Geh-
bahn A 

von-Druffel-
Straße (W) 

Anlieger-
verkehr 14-tägig 

Reinigung Fahrbahn A 

Winterdienst 1,50 m Geh-
bahn A 
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§ 2 
 
§ 6 Absatz 4 der Satzung der Stadt Ochtrup über die Straßenreinigung und die Erhebung von 
Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und Gebührensatzung) vom 23. Dezember 
2010 erhält folgende neue Fassung: 
 
Die Benutzungsgebühr je Meter Grundstücksseite (Abs. 1 – 3) beträgt jährlich 
 
a) für Straßen des überörtlichen Verkehrs 0,83 € 
b) für Straßen des innerörtlichen Verkehrs 1,11 € 
c) für Straßen, die überwiegend dem Anliegerverkehr dienen 1,39 € 
d) für Fußgängerzonen und verkehrsberuhigte Zonen im Geschäftsbereich 

- mit innerörtlicher Bedeutung 14,12 € 
- mit Anliegerbedeutung 17,65 € 

 
 

§ 3 
 
Diese Änderungssatzung tritt zum 01.01.2023 in Kraft. 
 
 
 
 
Bestätigung: 
 
Es wird nach § 2 Abs. 3 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommuna-
lem Ortsrecht – Bekanntmachungsverordnung (BekannmVO) vom 26.08.1999 (GV. NRW. S. 
516), zuletzt geändert durch Verordnung vom 05.11.2015 (GV. NRW. S. 741) bestätigt, dass 
der Wortlaut der vorstehenden Änderungssatzung mit dem Ratsbeschluss vom 15.12.2022 
übereinstimmt und dass nach § 2 Abs. 1 und 2 der BekanntmVO verfahren worden ist. Hiermit 
wird die Bekanntmachung angeordnet. 
 
48607 Ochtrup, den 23.12.2022 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
 
 
 
 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Die vorstehende Änderungssatzung wird hiermit gemäß § 7 Abs. 4 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. April 
2022 (GV. NRW. S. 490), i. V. m. der Bekanntmachungsverordnung NRW in der zurzeit gülti-
gen Fassung und § 11 Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Ochtrup vom 13.07.2018, zuletzt 
geändert mit Änderungssatzung vom 18.12.2020, öffentlich bekannt gemacht. 
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Gemäß § 7 Abs. 6 GO NRW wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung NW gegen Satzungen, sonstigen Bestimmun-
gen und Flächennutzungsplänen nach Ablauf von 6 Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr 
geltend gemacht werden kann, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist 
nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c) die Bürgermeisterin hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder  

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die 
verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 
48607 Ochtrup, den 23.12.2022  
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
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73.) Bekanntmachung der 26. Änderungssatzung der Gebührensatzung zur 
Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Ochtrup vom 13. Dezem-
ber 2001 
 
 
 

26. Änderungssatzung der Gebührensatzung zur Satzung über die Abfallentsor-
gung in der Stadt Ochtrup vom 13. Dezember 2001 
 
 
Der Rat der Stadt Ochtrup hat in seiner Sitzung am 15. Dezember 2022 aufgrund des § 7 der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. 
April 2022 (GV. NRW. S. 490), sowie der §§ 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21. Oktober 1969 (GV. NRW. S. 712), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 9. Dezember 2022 (GV. NRW. S. 1063), folgende 26. Än-
derungssatzung der Gebührensatzung zur Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt 
Ochtrup vom 13. Dezember 2001 beschlossen: 
 
 

§ 1 
 
§ 2 der Gebührensatzung zur Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Ochtrup vom 13. 
Dezember 2001 enthält folgende neue Fassung: 
 
(1) Die Höhe der Abfallentsorgungsgebühren richtet sich nach Art und Größe der Restmüll-

tonne und der Bio-Tonne. 
 
(2) Die Abfallbeseitigungsgebühr beträgt jährlich für jeden Restmüll-Abfallbehälter: 
 

a. bei einem 80-l-Abfallbehälter 69,00 Euro 
b. bei einem 80-l-Abfallbehälter für eine Entsorgungsgemeinschaft 82,00 Euro 
c. bei einem 120-l-Abfallbehälter 103,00 Euro 
d. bei einem 240-l-Abfallbehälter 206,00 Euro 

 
In diesen Gebührensätzen ist die Gebühr für die Abfuhr der schadstoffhaltigen Abfälle 
gemäß § 5 Abs. 1, der sperrige Abfälle nach § 17 und Sonderentsorgungsmaßnahmen 
nach § 18 Abs. 1 der Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Ochtrup enthalten. 
 

(3) Die Abfallbeseitigungsgebühr beträgt jährlich für jeden Bio-Abfallbehälter: 
 

a. bei einem 80-l-Abfallbehälter 42,00 Euro 
b. bei einem 120-l-Abfallbehälter 62,00 Euro 
c. bei einem 240-l-Abfallbehälter 125,00 Euro 
 
Die Gebühr für den Stärkesack, der im Außenbereich, die nicht selbst kompostierten 
Bioabfälle aufnimmt, beträgt 1,00 Euro pro Stück. 
 

(4) Für die Bereitstellung von 50-l-Abfallsäcken, die über den örtlichen Einzelhandel vertrie-
ben werden, beträgt die Gebühr pro 50-l-Abfallsack 5,00 Euro. 
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§ 2 

 
Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2023 in Kraft. 
 
 
 

Bestätigung: 
 
Es wird nach § 2 Abs. 3 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommuna-
lem Ortsrecht – Bekanntmachungsverordnung (BekannmVO) vom 26.08.1999 (GV. NRW. S. 
516), zuletzt geändert durch Verordnung vom 05.11.2015 (GV. NRW. S. 741) bestätigt, dass 
der Wortlaut der vorstehenden Änderungssatzung mit dem Ratsbeschluss vom 15.12.2022 
übereinstimmt und dass nach § 2 Abs. 1 und 2 der BekanntmVO verfahren worden ist. Hiermit 
wird die Bekanntmachung angeordnet. 
 
48607 Ochtrup, den 23.12.2022 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
 
 
 
 

Bekanntmachungsanordnung: 
 
Die vorstehende Änderungssatzung wird hiermit gemäß § 7 Abs. 4 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. April 
2022 (GV. NRW. S. 490), i. V. m. der Bekanntmachungsverordnung NRW in der zurzeit gülti-
gen Fassung und § 11 Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Ochtrup vom 13.07.2018, zuletzt 
geändert mit Änderungssatzung vom 18.12.2020, öffentlich bekannt gemacht. 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 GO NRW wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung NW gegen Satzungen, sonstigen Bestimmun-
gen und Flächennutzungsplänen nach Ablauf von 6 Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr 
geltend gemacht werden kann, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist 
nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c) die Bürgermeisterin hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder  

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die 
verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 
48607 Ochtrup, den 23.12.2022  
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
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74.) Bekanntmachung der 13. Änderungssatzung der Beitrags- und Gebühren-
satzung vom 01.12.2009 zur Entwässerungssatzung der Stadt Ochtrup 
vom 20.12.1989 
 
 
13. Änderungssatzung der Beitrags- und Gebührensatzung vom 01.12.2009 zur 
Entwässerungssatzung der Stadt Ochtrup vom 20.12.1989 
 
 
Auf Grund der §§ 7, 8, 9 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 13.04.2022 (GV. NRW. S. 490), der §§ 1, 2, 4, 6 des Kommunal-
abgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 21.10.1969, (GV NW 
S. 712/SGV NW 610), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 09.12.2022 (GV. 
NRW. S. 1063), des Nordrhein-Westfälischen Ausführungsgesetzes zum Abwasserabgaben-
gesetz (AbwAG NRW) vom 08.07.2016 (GV NRW S. 559), zuletzt geändert durch Artikel 6 des 
Gesetzes vom 04.05.2021 (GV NRW S. 560), sowie der §§ 43 ff. des Wassergesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeswassergesetz -LWG-) in der Fassung des Artikels 1 des 
Gesetzes zur Änderung wasser- und wasserverbandsrechtlicher Vorschriften vom 08.07.2016 
(GV. NRW. S. 559), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 17.12.2021 (GV. NRW. 
S. 1470), hat der Rat der Stadt Ochtrup in seiner Sitzung am 15.12.2022 folgende 13. Ände-
rungssatzung der Beitrags- und Gebührensatzung vom 01.12.2009 zur Entwässerungssat-
zung der Stadt Ochtrup vom 20.12.1989 beschlossen:  

 
 

§ 1 
 
§ 11 Absatz 1 der Beitrags- und Gebührensatzung vom 01.12.2009 zur Entwässerungssat-
zung der Stadt Ochtrup vom 20.12.1989 erhält folgende neue Fassung: 
 
Die Verbrauchsgebühr für Schmutzwasser unter Einschluss der anteiligen Abwasserabgabe 
beträgt je m³ Abwasser 2,17 Euro. 
 
 

§ 2 
 
§ 13 der Beitrags- und Gebührensatzung vom 01.12.2009 zur Entwässerungssatzung der 
Stadt Ochtrup vom 20.12.1989 erhält folgende neue Fassung: 
 
Die Gebühr beträgt für jeden m² bebauter und/oder befestigter Fläche i. S. d. § 12 Abs. 1 dieser 
Satzung 22 Cent. Abweichend von Satz 1 beträgt die Gebühr für jeden m² bebauter und/oder 
befestigter Fläche i.Sd. § 12 Abs. 1 dieser Satzung für die in § 15 Abs. 1 lit.d) erfassten Nutzer 
22 Cent. 
 
 

§ 3 
 
Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2023 in Kraft. 
 
 
 
 
 
  

https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_vbl_detail_text?anw_nr=6&vd_id=20086&vd_back=N1470&sg=0&menu=0
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_vbl_detail_text?anw_nr=6&vd_id=20086&vd_back=N1470&sg=0&menu=0
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Bestätigung: 
 
Es wird nach § 2 Abs. 3 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommuna-
lem Ortsrecht – Bekanntmachungsverordnung (BekannmVO) vom 26.08.1999 (GV. NRW.  
S. 516), zuletzt geändert durch Verordnung vom 05.11.2015 (GV. NRW. S. 741) bestätigt, 
dass der Wortlaut der vorstehenden Änderungssatzung mit dem Ratsbeschluss vom 
15.12.2022 übereinstimmt und dass nach § 2 Abs. 1 und 2 der BekanntmVO verfahren worden 
ist. Hiermit wird die Bekanntmachung angeordnet. 
 
48607 Ochtrup, den 23.12.2022 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
 
 
 
 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Die vorstehende Änderungssatzung wird hiermit gemäß § 7 Abs. 4 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. April 
2022 (GV. NRW. S. 490), i. V. m. der Bekanntmachungsverordnung NRW in der zurzeit gülti-
gen Fassung und § 11 Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Ochtrup vom 13.07.2018, zuletzt 
geändert mit Änderungssatzung vom 18.12.2020, öffentlich bekannt gemacht. 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 GO NRW wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung NW gegen Satzungen, sonstigen Bestimmun-
gen und Flächennutzungsplänen nach Ablauf von 6 Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr 
geltend gemacht werden kann, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist 
nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c) die Bürgermeisterin hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder  

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die 
verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 
48607 Ochtrup, den 23.12.2022  
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
 
 

 


